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schließungen lesen, die ANSCHOMMI wurden unftfer dem Z weiten Vatikanischen Konzil als Ausgangs-
anderem dieVerletzung der Menschenrechte punkt konsequent und wirksam der Erneuerung
in Brasilien und panien, die Ausbeutung der (5ASf= der Kırche un: damit der Welt arbeiten. DIie
arbeiter, die Monsterkontakte VO Konkordaten Entstehung der Solidaritätsgruppen 1st ein feuriges
zwı1ischen Staat un:! rche, die Diktatur der Menetekel der Wand Hıiıer und da scheint inNnan
Kurien un der ischöfe, den Brotraub das angsam egreifen; aber wird och ange
verheirateten Priestern. Kigens muß erwähnt WCT- nicht egrifien. In den kommenden Jahren
den, daß Amsterdam mit übergroßer ehrhe1it die wiıird klar werden mussen, WI1e die apfere Bere1it-
Entschließung die Unterdrückung 1n der schaft ZUuUr Erneuerung, die sich in den kritischen
Kirche annahm, die 1m September auf dem He Gruppen zeigt, 1n der Kıirche als (Ganzes 1n Wirk-
logenkongreß in Brüssel ach dem dort geltenden lichkeit eingelöst und in S1e einverle1ibt wird. (Es
Reglement keine Mehrkheit erreichen konnte. geht hier also anderes als Loleranz und/oder

IDIie Ze1twelse Anvwesenheit NC  - Zzwel niederlän- Isollerung Wichtig ist, die ischöfe, die in
dischen Bischöfen WAaTr ein Novum. uLlSCTEM Kirchensystem 1ne Schlüsselfunktion

aben, ihre kühle, mißtrauische oder O: e1ind-
liche Haltung ändern; die Geduld der So  arıtäts-Nachwort
gruppCcn 1st WAar oroß aber ist S$1e ndlos?

In einem auf dem Bischofsgespräc. Chur VO  =

Kardinal Suenens verlesenen IC WAarnte Hans Fuür diesen Artikel wurde das Archivymaterial und die Veröffent-
Küng &< Man wird die Erneuerung durchsetzen mMIit lichung VO: eptuagıint benutzt. 1ele konkrete Daten Afindet 1111l

auch in den ahrgänge: der Dokumentationsperiodica wIeden Bischöfen oder ohne s1e, also S1e. Diese «Informations Catholiques Internationalesy «Herder-Korrespondenz»y
und C  atholiek Archief/Archief der Kerken»Lösung wAäre unheilvoll on jetzt sind sowochl

Priester WI1E alen 1in wichtigen Punkten mi1t dem Übersetzt VO] Dr. Heinrich etrtens
apst, aber uch mi1t den Bischöfen nicht mehr
ein1g. Es tut sich deshalb auch immer mehr ıne

IBNEIB BUNNIK«cCredibility gap> 7wischen den Bischöfen einerselits
un:! den Priestern und Laten anderseits auf, die VO  o geboren Februar 1032 Ämerstfoort (Niederlande), 1095 /

ZU) Priester gewelht. Er studierte der Universität Nimwegen,Tag Tag orößer wird. »} ist Doktorand der englische: Sprache und Literatur, unterrichtet
englische Sprache Seminar VÖO] peldoorn (Niederlande) und1ele fragen sich heute, ob die C $A71elleNC»

und VOTL lem das Bischoifskollegium die (se1istes- ist itglie« der leitenden Gruppe der eptuagint. Kr veröfitentlichte
Aufsätze einer Theologie des Amtes, ber den Z.ölibat der

verfassung, den Mut un die ähigkeit aben, mMi1t Priester, den Priesterberuf und das Seminar.

ständnis der etzten ehn a.  FE der Unruhe beitra-
Paul Philibert SZCIL, WEeNN iMNan die verschiedenen Arten des Pro-

in einem Schema darstellt el drängen sich
drei Kategorien auf.Wiıiderstand und Protest

1n der ametikanıschen / ypen des Protests

Kıirche a) Protest, der ine Politik klarer Ungerechtigkeit
oder Vorurteile rugt.
iIne rad1ıkale Minderheit glaubt hier, da die b1-
blische Verkündigung reines Geschwätz bleibt,
Wenn die Katholische IC sich nicht MIt der

Das überraschende Phänomen des Wiıderstands 1in Raolle des Friedensstifters und eines Anwalts des
der amer1ikanischen Kirche entstand Aaus den fru- Wandels 1n der Welt, die O} so71aler Ungerechtig-
strierten Wuüunschen theologisch denkender O- keit un öÖkologischer Zerstörung bedroht IS 1iden-
liken, die ein christliches en Aus der Fülle tihHzieren kann. DIie Patres anle. un: Philip Berr1-
en suchen, WI1eEe die Ekklesiologie des Il Vati- an sind die bekanntesten dieser Wıderständler.
kanums und die een der europäischen heologen Ihre dramatischen Proteste den amer1ikanı-
des Jahrhunderts ALTCDCN., Ks wırd Zu Ver- schen rieo 1in V1ietnam bedeuten ine prophetische
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Herausforderung fürSTAGewlssen. Der den anderen als pastoraler Versuch WEeTr-

amp der Berrigans, einen nationalen Knt- den, einerseits die Kinengung der (Gewissen e1n-
facher Katholiken verhindern un andererseitsschluß diesen rieg hervorzurufen, i1st klar

VO  ) dem Glauben9 daß die PE VCI- den gebildeteren amerikanischen atholiken die
pflichtet ist, in dieser Haltungsänderung .11l- Möglichkeit des Gehorsams erhalten.
zugehen. Der Erzbischof VO ashington beantwortete

DIe katholische Teilnahme Bürgerrechts- diese Erklärung mM1t der Suspension der beteiligten
marsch in elma, Alabama 965 (als Geistliche er Priester aus seliner Diözese un mit der Forderung
rchen kamen, die arbigen des Suüudens in ach Suspension der beteiligten Universitätsprofes-
ihrer Forderung nach gleichem Wahlrecht unter- VO ihren akademischen Funktionen. Diese
stützen) tellte schon damals einen Wendepunkt Professoren wurden inzwischen wieder VO  ’ den
dar. Fernsehen und Presse dramatisierten die An- Universitäten in ihre Lehrtätigkeit EIMDESCLZT. Von
wesenheit VO Priestern un! Nonnen, die 1n den den G1 Priestern der Dıiözese, die mitunterzeichnet
Reihen der Protestler marschierten, viele den hatten, widerriefen I ihre Unterschrift während
Willen ihrer Oberen oder Ortsbischöfe ach eima ihrer Unterredung mIit Kardinal O”’Boyle. Von den
wußte das Land, daß eine Kerntruppe amerika- anderen en über das Amt verlassen un 19
niıscher atholiken gab, die sich 1m (GewIissen VOCI- sind immer och ohne Berechtigung ZUT Amts-
pflichtet fühlten, ihre Stimme für so7z1ale Gerech- ausübung.
igkeit rheben. Der Streit «Humanae vitae » hat die amer1-

anische C erschreckt. Kıiner der Teilnehmer
Behauptung AVA@)  w Rechten gegenüber einer — der Auseinandersetzung hat die Einstellung auf

pressiven Gesetzgebung oder TE beiden Seiten der strittigen rage als ine Hal-
Die Bildung vieler Priestergruppen WAar 1ne olge Cun g des Dschungelkrieges charakterisiert. Der
der Enttäuschung über die bloß symbolischen 4rdına beharrte autoritär un! vereinfachend dar-
Gesten vieler ischöfe, VO  > denen manche die Mit- auf. die Enzyklika WAar für ihn «das (Gesetz (sottes »

olieder ihrer Diözesanpriesterräte infach selbst un die Angelegenheit darum ein für a_llemal C1-
bestimmt hatten. {Iie agoer Priestergruppe,
die stärkste dieser Zusammenschlüsse, bildete sich, Ks zeigte sich, daß urrans Widerspruch einen
ohne die Zustimmung ihres Erzbischofs suchen entscheidenden Kınflul ahm. { die ehrheıit der
und erwlies sich, mancher Rückschläge, als Theologen in den USAen AUS pastoralen (Grün-
ernsthafte Stimme zugunsten echten Wandels DIe den ine ähnliche Haltung eingenommen. WO
Nationale Föderation der Priesterräte stärkte auf eine definitive moralische reber die Geburten-
nationaler ene viele schwächere Urganisationen kontrolle och aussteht, exIistiert 7Zzumindest 1n den
in anderen Diözesen. Kın 1el bedeutenderes un: Universitäten eine breite Basıs des Widerspruchs
ErNsteES Problem 1st natürlich die Reaktion auf ZUr päpstlichen Enzyklika mMI1t den entsprechenden
«Humanae vitae », die KEnzyklıka Pauls NAL ber Folgen für die pastorale Praxis der me1lsten jJungen
die Geburtenkontrole. Die geschlossenste Uppo- Seelsorger.
s1t1ion innerhalb derCgegenüber dieser absoO-

C) Die stillschweigende Erarbeitung Ver-luten Verurteilung künstlicher Geburtenbeschrän-
kung kam VO den amert1ikanischen heologen. Am haltensmuster 1m ingehen auf bestimmte Nöte

Aaiur 1st das Erscheinen des Natıional Catholic Re-Tag nach der Veröffentlichung VO  5 «Humanae
vitae » aD Professor Charles Curran IN porter, einer VO  - Lati1en herausgegebenen atholi-
MIt 19 Gleichgesinnten der katholischen Uni- schen Wochenzeitung, 1in den ersten agen des
versität VO Amerika in Washington ine Presse- IL Vatikanums ein eispiel. In der Ver-
erklärung heraus, die VO  = der päpstlichen Lehre gangenheit en katholische Zeitungen kontro-
abwich. Das ema Geburtenkontrolle WAar gerade oder unerfreuliche Nachrichten infach VCI-
VOT Erscheinen der Enzyklika € diskutiert schwiegen. Der ZOS hingegen VOL, Kon-
worden: die eralen Ansichten mancher hollän- trOversen often behandeln, ebenso WIeEe andale

un! menschliche Schwächen VO atholiken. { )asdischen heologen bereits allgemein 1
Land bekannt.1 ber da 1ne stark Liberale Kınstel- Ergebnis WAafl, daß die Zeitung ZU: gesellschaft-
Jung Z Geburtenkontrolle 1m allgemeinen auf en (GewIlssen in vielen Fragen VO oroßer Wich-
ine Elite den Universitäten un Seminaren be- tigkeit wurde, indem S1e der Nation Perspektiven
schränkt WAaflT, muß die Erklärung von Curran unı und Informationen zugänglich machte, die SONS
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nicht verfügbar SECWESCH waren. DIes Lrug dazu DEl en biblischer Brüderlichkeit außerhalb der Ju-
die Geheimniskrämere1 zerstören, die früher risdiktion des Heiligen Stuhls führen Der C1-

kirchliche Auseinandersetzungen charakterisierte, folgreiche Auszug einer oroben Gemeinschaft VO

un ermöglichte uch diözesanen Blättern, 1n sOl- Ordensfrauen au dem Raum der tchlichen Juris-
chen Angelegenheiten ine orößere enne1 tion könnte sich als attraktiıve Alternative für
praktizieren. viele engaglierte Christen 1n einer e1it erwelsen, da

ugleic mM1t der Befreiung der katholischen kirchliche Amtsträger 1m UÜbermaß unstrukturierte
Presse breitete sich ine ewegung schweigenden un unkontrollierte Entscheidungsgewalt für sich
Widerstands 2AUsS, (Eın Bereich dieses Widerstands in nNspruc nehmen.?
wird häufig «Untergrundkirche » SENANNLT: ür
gyische un gemein  che Grupplerungen, die sich Dize Deutung des Woderstands
nicht die Vorschriftften des kanonischen Rechts
gebunden fühlen.) Dieser funktionale Widerstand DIie VErSANSCNECN „ehn teen die katholische
ahm verschiedene Formen So o1bt beispiels- Erfahrung in den USA unwiderruflich verändert.
welse ine Nnza VO Priestern und Ordensleuten, Innerhalb dieser eit hat der Ööftentliche 1der-
die die Privatheit un: Unabhängigkeit einer 11LOT7T- stand eine wichtige 1n der Weckung atho-
malen Wohnung dem Pfarrhaus oder < loster VOLI- lischen Bewulßlitseins außerhalb der Ghettomenta-
Zziehen. Unter Latenchristen nımmt die Teilnahme tät der Einwandererkirche gespielt. DIe (shetto-

Gottesdienst 1n der Pfarre ab, besonders unter haltung ist vorbel, eine LICUC Ehrlichkeit die
der Jugend diewesenhe1l1: der 8 bis jährigen GegenWwart. Uinige traumen och VO  - der Rück-
in vielen städtischen Pfarren 1st auffallend. Darzu kehr Zn Sicherheit und Ruhe der eit VOT dem
kommt, daß viele Welt- un: Ordenspriester die IL Vatikanum. Andere me1linen, daß die USA 72A006

G  en Strukturen verlassen en Neuere Vorhut der Zukunft gehören, die ine SO7Z10-
Untersuchungen zeigen, daß die S1ituation der gelst- logische Antwort auf die rage der Kxistenz der
lichen Berufe 1immer prekärer wird. NC ilın) einer automatisierten, technologischen

Eın sechr ekanntes eispie. des Widerstands 1n Gesellschaft kämpfe. Keine der beiden Positionen
der Entwicklung Formen Ist der Fall der dürfte 1n nächster eit zufriedengestellt werden,
Immaculate-Heart-of-Mary-Schwestern VO  a L0s denn alle Anzeichen sprechenCeinee
Angeles. Diese Schwesternkongregation modern1- Z Vergangenheit, aber uch eine definitive
s1erte ihre Konstitutionen auf einem eneralkapitel Option für die Zukuntft Es 1st eher damit rech-
VO  - 1967 Die Neuerungen schlossen den Verzicht NCN, daß die Auseinandersetzungen ine weltere
auf ine eigene Ordenstracht ein lokale Verwal- (CGGeneration lang anhalten. Bestimmte otwendig-
tung durch Abstimmung, die Bestimmung der keiten sind jedoch klar, un!: diese Notwendigkeiten
Tagesordnung durch die einzelnen Klöster ent- erfordern korrigierende TLaten
sprechend ihren Bedürfnissen und die freie Wahl Der geachtete Historiker John MraCy, Ellıs s1ieht
der Aufgaben neben der tradiıtionellen Jugend- die Notwendigkeit eines 11S der Beziehun-
erziehung. Kardinal cintyre: damals Erzbischof SC innerhalb der RC auf der Basıs der « Part1-
MC  w Los Angeles, entließ Aarau: die Schwestern zipatıon » un des «frelien Austausches der deen »
2US dem Dienst den Schulen der Diözese, un: In seinen Augen 1St «das Versäumntis allzu vieler
seline Intervention führte ZUTT Anforderung eines NC  er Sprecher, often und aufrichtig se1in »”

der «schädlichste Defekt in der RC dieses Lan-apostolischen Visıtators, der das Verhalten der
chwestern prüfen sollte Der Vorfall fand des .9 Er jedoch VOL der Entwicklung eines
in der Presse oroße Beachtung. Der Aardına. VCI- bloßen Aktivismus. Ellıs me1lnt, daß horizontali-
weigerte den Reformplänen der Schwestern seine stischer Aktivismus, entweder 1n orIm des Kamp-
Zustimmung, während die Schwestern entschlos- fes für Gerechtigkeit oder der Kampagne füur Er-
SCH a:  .9 aut den Beschlüssen ihres GeneralkapIt- 9 die tiefsten Bedürfnisse des modernen
tels beharren. Der Fall schloß mit dem Oftent- Menschen nach etzter Sinngebung nicht erIrliedi-
lichen Auszug der großen enrhnel der Schwestern SC ann. Angesichts des Rufs des I1 tikankon-
aus dem Ordensleben 1n der Tche: sich als 711s nach Heiligkeit könnte ine Periode des kti-
ine VO  - den rechtlichen Bindungen Rom freie vismus eine schreckliche Verarmung einer sich C1I-

Verbindung HG zusammenzuschließen. Ks 1bt neuernden IC bedeuten.
verschiedene kleinere Gruppen VO  - Ordensfrauen, Kıne andere Deutung der derzeitigen Lage
die wWwI1e die H. M.-Schwestern versuchen, ein kommt dem Gesamtproblem des Widerspruchs
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näher. Steeman sieht den Schlüssel 1in der Starr- Die Paradoxie der Leitungelt der iISchOotTe. «In der Gemeinschaft der Jäu-
Der Geist, welcher auf weite Strecken den 1der-igen en sich Veränderungen in den Wertvor-

stellungen, 1n den Normen, in den Lebenszielen stand in der amerikanischene eitet, kommt
un 1m VerständnIis des Grundrituals vollzogen, ZU Vorschein in einem Kommentar VO  m KROose-
welche die Hierarchie nıcht gelten äßt. y 4 Das Ge- Mar y Reuther «Früher oder spater wird einem
sichtsfeld des amerikanischen alen hat sich gewel- bewußt, daß keine Sonntagspflicht o1bt, seine
teL, das des 1SCHOTIS nicht. Die atholiken en eigene eele Zzerstoren. » S1e klagt in diesem Z
i®} IL Vatikanischen Konzil gelernt, daß der ale sammenhang über einen Pfarrgottesdienst, der
als Mitglied des Gottesvolkes einen vollberechtig- wenig VO Geilst des vangeliums oder VO (selst
ten Status hat. S1e en ebenso gelernt, daß die des praktischen Lebens erfüllt ist, da sich be-
HRE selbst sich heute als eine Dienstgemeinschaft astend und „erstörerisch auf den Glauben AUSWIF-
versteht, die often 1st für die Nöte un! Ängste der ken muß, der doch in einer olchen (Gemeindever-
Welt. ammlung proklamiert wird. Diese Klage ist be-

Steeman legt den edanken nahe, daß viele zeichnend für SCS gegenwärtige Lage als Chri1-
amerikanische 1SCNOIE weniger VO  5 dieser kon- StCM die sich selbst 1im (Gewissen verpflichtet WI1S-
7iliaren Perspektive als VO der unsicheren Haltung SCIL, größere Authenti1izität in den Erfahrungen
einer Einwandererkirche gepragt sind. DIie amer1- fordern, welche m1t dem 1te «christlich » belegt
kanische ME kam in ein schon protestantisches werden.
Land, un S1e begegnete der oftenen Feindseligkeit DIe amerikanische C leidet derzeit einem
der Protestanten. schlimmen Mangel wirklicher pastoraler un theo-

Zu dieser verständlichen eigenen Defensivhal- logischer Leitung Denen, die den Ööftentlichen
tLung kam och hinzu, daß die wenigen ugeN- Gottesdienst dere und ihr gesellschaftliches
Cke: 1in denen sich 1im 19 un frühen Jahr- Selbstverständnis 1m Namen einer größeren Treue
hundert die amerikanische PE dazu aufrafite, Zzu Evangelium ablehnen, muß indessen ine Ant-
1n bemerkenswerter Weise 1in Führung gehen, WOTT gegeben werden. Viele VO  = denen, welche
beschattet VO dem römischen Miıßtrauen ber rößere Lebenserfahrung un Verwaltungs-
gegenüber jedem Verdacht eines « Ameri1ikanıs- praxis verfügen, sind nicht mehr in der Lage, ihre

'Talente be1izusteuern. Altere Leute sind aufs 2U-Das katholische Schulsystem 1n Amerika
wirdZGebäude einer Alternativkultur, einer Berste erschreckt. S1e sehen, die jüngeren Leute

nicht mehr beten, daß s1e rühere moralische Bin-Verteidigungsbastion die Kultur der Mehr-
e1lit. dungen und asketische Ideale abgestreienun:!

ernsten Glaubensschwierigkeiten ausgeseLtZt s1ind.
Der (zeist des Widerstands Das Ergebnis ist, daß die Alteren sich in eine solie-

Be1l der Erfahrung, die hier Z Debatte steht, LU Zzurückziehen un sich Sicherheit au der Ver-
gangenheit verschafiten suchen. Es 1Dt natur-Mag sich die Feler der Pfarrliturgie handeln

oder auch ine Ööffentliche AÄußerung eines B1- lich glänzende Ausnahmen. ber die melsten alte-
schofts oder die Forderung, daß eine rdenskom- HCN Kirchenmänner sind als Führer ausgeschieden.

Andererselts sind die Widerständler oft Persön-muniität sich nach Verhaltensmustern austichten
darf, die dem Wesen ursprünglicher Beziehungen lichkeiten mit unzweifelhaften Fähigkeiten, die
1m Zusammenleben einer Gruppe aNSCMCSSCH sind. Entwürtfe VO  } prophetischer Hellsicht hervorzu-
Worum uch immer hier gehen May, die ab- bringen vermogen, WEEINLL diese auch mM1t manch-
weichlerische Minderheit deutet ihren Widerspruch mal gefährlichen Auswüchsen sind. Ks 1st

ine Tatsache lebendiger ahrung, daß die Zu-nıcht bloß als eine Selbstverteidigung, sondern
auch als ine Art VO Zeugnis, welches die Un- Ader Jugend gEeNO: ber mit ihrer Ungeduld

un mit ihrer Intoleranz gegenüber allem Unent-angemessenheit der bestehenden Formen und die
Forderungen der sich wandelnden elit auideCc schiedenen en junge atholiken weıithin die
In Fällen diese Unzufriedenhei: Z IC aufgegeben. Ob Ss1e eines ages zurück-

kehren, wird davon abhängen, welchen ErfolgAblehnung der Berufung derCauf einot
des Evangeliums, wI1e ELWa be1 Reuther ZFC- MSCLIE vielen engaglerten Widerständler in ihrem
schieht, WE s1e die mtskirche als «eine Bemühen ine Wiederherstellung der Glaub-
Fraktion UNKE denen, welche sich Christen 1LCI1- würdigkeit der römisch-katholischen 1C als
116  a » bezeichnet. eines Zeichens der erlösendeneenwerden.
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SO kann aufs (sanze gesehen der Widerstand der durch die FEinwanderung un die Defensiv-
in derCder Vereinigten Staaten bisher och haltung bestimmten Vergangenheit des amertika-
verschiedene Bedeutungen en och ein nischen Katholizismus. DIe hierarchische Kirche
autoritärer Stil die enk- und Redeweise un das 1sSt ine auf Schutz un Sicherung eingestellte ruk-

HUT ber die Kirche muß mehr sein als dies AlsDESAMTE Verhalten der meisten Bischöfe. ber aufs
eine Geme1inschaft der Erlösten kann S1e ihren Mit-(‚anze gesehen hat die Ex1istenz eines oftenen

Widerstandes schon einem ALCH Gefühl der Te1- telpunkt weder 1n ihren Verwaltungsobliegenhei-
eit Ausdruck un! Bekräftigung verliehen. Wenn ten och aAUSSC.  eßlich in der Erhaltung der kul-
Ultimaten un! Anatheme uch 1n Zukunft noch turellen Kontinultät Z Vergangenheit en DIe
einige eit vermieden werden können, könnte Überlieferung des apostolischen auDens ordert
der Widerstand des (GewIlissens hier Une andlung die Verkündigung eines Evangeliums, welches die
erfahren: Aus dem Verzweiflungsschrei der Ju- Überwindung des Gesetzesformalismus für die
gend könnte ein Aufruf konstruktiver on Endzeit verheißt, WEeNnNn die te. der dmini-
werden. stration die Communi1o CICN wird, jele 1der-

ständler glauben, daß die Beachtung dieser Per-Fine NECHE Gemeinschaft pektive den Weg Ööftfnen könnte einer eNrlichenDie me1listen TODIeEeMEe der amer1ikanischen NC und echten KErneuerung der amerikaniıischen
sind ine AusWlirkung der Legalisierungstendenz NC

Das Mehrheits- und das Minderheitsgutachten der Päpstlichen y Steeman, The Underground Church. IThe Forms and yna-
M1CS of ange in Contemporary Catholicism Outler (Hrsg.),Kommission für Fragen der Geburtenregelung wurde veröfilentlicht

im Aprıil 1967 VO] « National Catholic Keporter ». DIe Veröflent- TIhe elig10us S1ituation 1969 Boston 1969 /19
lichung dieser Dokumentation hte bemerkenswerten ınfiu! au Übersetzt VO]  3 Dr. Ansgar Ahlbrechtauf die (Gew1ssens- und Bewulßbtseinsbildung vieler Katholiken.

Diese Beispiele sollen mehr der ILlustration dienen als dalß S16
erschöpfend se1in könnten. Und selbstverständlich Z1bt CS geWwlsse
Widerstandsaktivitäten auf der «Rechten » WIEe diese Be1- PAUL PHILIBERT
spiele VO: der «Jl .inken Y protestiert eine wachsende Zahl VO)]

deelsorgern und Laten den erfahrungsbetonten, «nachkery- geboren 30. Dezember 1936 1n Baltiımore Dominikaner,
gmatischen » St1il der Katechese, WwI1e AB —  jetzt 1n der amerikanischen 1963 ZU)] Priester gewelht. Er ist Lektor und Doktorand der 'Theo-
Kırche vorhertschend geworden ist.) Die 1er erwähnten Vortälle ogle, Professor für Moraltheologie Providence College (Rhode
können jedenfalls Zur Ilustration einer gewlssen Topographie des Island) unı Lektor für lıturgische Feier und us1 | D veröfient-
Widerstandsgeistes in den Vereinigten Staaten VOMN Amerika dienen. Autsätze ber das Ordensleben 1n der heutigen Zeıt, ber eine

Ellıs, hence Di1d They Come, ese Uncertain Priests of Erkenntnislehre des aubens und andere Fragen.
the 1960 Amer. Eccles. Review 162 (1970) 165166

hat Konfliktscharakter. S1e ist ein Zeugnis, das dar-
in erfolgt, daß iNall anfıcht.(Gustavo Gutierrez Dieser Aufsatz bildet einen Beitrag ZUrTr 1IOT-
schung des Kontestationsphänomens 1n derSDas Kontestationsphäno- Kr unternimmt ine Analyse dieses Phänomens,

nen in Lateinamerika WI1Ee 1n der lateinamerikanischen TC vorliegt
Damıit 1L1LA1L1 jedoch diese Haltung 1n Suüudamerika
richtig versteht, mussen WIr oleich Beginn dar-
auf hinweisen, daß die Kontestation in der Kirche

In einem allgemeinen Sinn verstehen WI1r unkon- 1mM amp die auf diesem Kontinent des
testieren anfechten als euge als euge Elends un der Ausbeutung bestehende Ordnung

wurzelt. In der Tat 1st die Kirche nicht 11UL1 auf LAauU-einer ahrhe1it und/oder irklichkeıit, die Z

amp: herausfordert. EKEs handelt sich send Weisen bewußt und unbewußt mMIit diesem
Iso ine oylobale Haltung, die 1in innersten tanı der inge verkettet, sondern uch irgend-
Überzeugungen wurzelt, eine Stellungnahme wI1e 1n ihn och integriert. S1e legitimiert ihn indem
ZU. eben, die sich 1 erster in1e 1n konkrete S1Ee S1ituationen der Ungerechtigkeit un! Unter-
"LTaten umsetzt. Wır en aber nicht ıon ba mit drückung für sakrosankt erklärt oder, der Fall
einem Zeugnis Cun, sondern die Kontestation besser liegt, oberflächlichen un auf die ange tru-
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